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Jemand verlohr eine« weißen, jungen Jagdhund, ein
Männlein mit einer Ruthe, auf dem Kopf hgt er
«in weißes Kreuz, an den Wangen braun roth«
Flecken, an den Ohren braun, und ein wenig
angegriffen von der Ruhr, auf dem Rucken wenig
schwarz geflamt, an der Seite hat er einen schwär-
zen Flecken. Dem Wiederbringe? einen Neuenthaler
Trinkgeld. Im BerichtShaus zu vernehmen.

/
Jemand verlohr einen rothbraunen Hund mit einem

rothen Kopf, einer langcn Ruthe, rothen Ohren,
«in wenig weiß über der Nase, einige schwarze

Dupfen unter den Ohren, 4 weiße Füffe. Dem
Wiederbringcr ein angemcssneS Trinkgeld.

Auflösung des lezten Räthsels.
Der Stiefelknecht.

Auflösung der legten Charade.
Die Stiefmutter.

Nettes Räthsel.
Verachtet ist mein übriges Geschlecht ;
Bey Hof« doch hab' ich nicht wenig Recht :
Was Wunder auch Dem himlischschöncn Weib
Bin ich ein angenehmer Zeitvertreib.
Bin ich nicht beneidenswerth t Die Damen misse»

Oft mir zu lieb auch ausgesuchte Bissen.
Man küsset mich, man scherzt, man spielt mit mir,
Sonst bin ich doch ein - so - entbehrlich Thier.
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